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- Mitglieder

Merkator, Kurt
Friedrich, Karl-Heinz
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Bohme, Christine
Dikmen, Ayten
Kirschke, Heinz
Kischner, Anna
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Matthias, Daniela
Reichardt, Gaby
Schild, llse

Unal, Zorlu

- Schriftfihrung

Gulic, Renate



Tagesordnung

a) nicht offentlich

1.

2.

Entscheidung Uber die 6ffentliche Behandlung von Punkt 2 - 6

Genehmigung der Niederschrift Uber die Sitzung vom 09.10.2014

b) offentlich

3.

4.

Verpflichtung neuer Beiratsmitglieder

Zahnmedizin vor Ort (in Seniorenresidenzen/Seniorenheimen); Referent: Sanitats-
rat Dr. Michael Rumpf - Prasident der Landeszahnarztekammer RLP

GPS Tagesklinik mit Schwerpunkt dementielle Erkrankungen; Referentin: Dr. med.
Kay-Maria Muller - Arztliche Leitung (GPS - Gemeinnutzige Gesellschaft fur Parita-
tische Sozialarbeit mbH

Verschiedenes



Die Vorsitzende eroffnet um 15:10 Uhr die Sitzung und stellt fest, dass form- und fristgerecht
eingeladen wurde und die Beschlussfahigkeit gegeben ist.

Einwendungen gegen die Tagesordnung werden nicht geltend gemacht.

Sodann erfolgt der Eintritt in die Tagesordnung.

offentlich

Punkt 3 Verpflichtung neuer Beiratsmitglieder

Die Verpflichtung der neuen Beiratsmitglieder wird auf die nachste Sitzung des Seniorenbeira-
tes am 25.06.2015 vertagt.

Punkt 4 Zahnmedizin vor Ort (in Seniorenresidenzen/Seniorenheimen); Refe-
rent: Sanitiatsrat Dr. Michael Rumpf - Prasident der Landeszahnérz-
tekammer RLP

Sanitdtsrat Dr. Michael Rumpf informiert liber die Kooperation der Zahnmedizin mit der institu-
tionalisierten Pflege.

Gemeinsames Ziel ist eine bedarfsgerechte zahnmedizinische Versorgung pflegebediirftiger
Personen in stationdren Pflegeeinrichtungen. Die Kooperationsvertrdge sehen hierzu routine-
mafige Eingangsuntersuchungen und weitere regelmafige Kontrolluntersuchungen beim Pfle-
gebediirftigen sowie wiederkehrende Schulungsmafnahmen des Pflegepersonals zur Zahn-
gesundheit in der Pflege vor.

Weitere Informationen siehe Anlage.

Punkt 5 GPS Tagesklinik mit Schwerpunkt dementielle Erkrankungen; Refe-
rentin: Dr. med. Kay-Maria Miiller - Arztliche Leitung (GPS - Gemein-
nutzige Gesellschaft fiir Paritatische Sozialarbeit mbH
Tagesklinik fiir Psychiatrie und Psychiatrische Institutionsambulanz

Frau Dr. Kay-Maria Miiller referiert iber die Tagesklinik Il der Gemeinniitzigen Gesellschaft fiir
Paritdtische Sozialarbeit mbH (gps).

Die Tagesklinik Il mit Schwerpunkt dementielle Erkrankungen entstand im Sinne eines Modell-
projektes zur Verbesserung der Behandlung demenziell erkrankter Menschen im Oktober
2014. Die Kapazitat der Tagesklinik I sollte um 15 Pldtze erweitert werden. 40 Stunden in der



Woche erhalten die Patienten eine intensive Therapie. Die restlichen 128 Stunden sind thera-
piefreie Zeit. Das Therapieprogramm wird auf die Bediirfnisse der Patienten und der betreuen-
den Angehdorigen abgestimmt.

“Ziel ist es hierbei einerseits, den Krankheitsverlauf zu stabilisieren und das Fortschreiten der
Erkrankung zu verlangsamen, andererseits geht es um Hilfe fiir einen addaquaten Umgang mit

der Erkrankung und speziell die Behandlung der begleitenden Verhaltensauffalligkeiten.

Die Tagesklinik fiir Psychiatrie und Psychotherapie (TK I) befindet sich in Mainz-Bretzenheim,
Drechslerweg 13.

Weitere Informationen siehe Anlage.

Punkt 6 Verschiedenes

»Mainzer Gesundheitstage“ auf der Rheinland-Pfalz Ausstellung vom 14. — 22.03.2015:

Durch eine Kooperation mit der Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. kann der Seniorenbeirat bei den
Gesundheitstagen einen Stand von 8 x 2 m belegen. Die grof3e Standflache ist fiir die Prasen-
tation der einzelnen Seniorenbeiratsmitglieder mit ihren Institutionen gedacht.

Bisher wird die Johanniter-Unfallhilfe e.V. am ersten Wochenende beratend anwesend sein
und an allen Ausstellungstagen Blutdruckmessung anbieten.

Das Sanitdtshaus Lammert wird an zwei Tagen mit Beratungen zur richtigen Benutzung des
Rollators teilnehmen.

Die im Seniorenbeirat vertretenen Parteien sollen nicht teilnehmen.

Der Messestand 23 + 25 befindet sich in Halle 5F auf dem Mainzer Messegeldnde in Hechts-
heim.

Fiir den Aufbau am Freitag, den13.03.2015 werden ab 10:00 Uhr noch Helfer gesucht, eben-
falls fiir den Abbau am 22.03.2015 ab 17:30 Uhr.

Interessierte Teilnehmer und Helfer sollen sich bitte bei Frau Gerhardt melden:
gerhardt@treffpunkt-marienborn.de

Ende der Sitzung: 16:45 Uhr

gez. Christiane Gerhardt gez. Judith Schlotz

Vorsitz Schriftfithrung



	Anwesenheit
	SMC_BM_SNFUNK
	Entschuldigt
	Tagesordnung
	BM_TEXT1
	Wortprotokoll
	Beschluß
	Abstimmungsergebnis
	Zu

